
Nahe am Dorfkern Lufingen gelegen, 
verbindet das rund hundertjährige Bau-
ernhaus Dorf und Neubauten. Das 
grosse Dach des historischen Zürcher 
Unterländer Hauses verbindet sich har-
monisch mit den Satteldächern der 
Neubauten. Das Bauernhaus besteht 
aus Wohn- und Scheunenteil. 
Der Wohnteil wurde sanft renoviert. Die 
Erschliessungsstruktur wurde beibe-
halten, so zum Beispiel auch die schöne 
Eingangstreppe.
Im Scheunenteil finden sich neu meh-
rere Nutzungen. Immer mit dem 
Grundgedanken, dass der ursprüngli-
che eindrückliche Raum sichtbar bleibt. 
Das Dach der obersten Wohnung wurde 
so thermisch isoliert, dass die Balken 
sichtbar bleiben. Der historische 
Greifkran ist  geblieben. 
In den unteren beiden Geschoss ist der 
Neubau und Dorf dienende Kindergar-
ten untergebracht. Nach unten benut-
zen die Kinder die gewendelte Metall-
Rutschbahn.
Die räumliche Athmosphäre der 
Scheune mit gefiltertem Licht wird mit 
der neuen beweglichen Lattenverklei-
dung zeitgemäss interpretiert. Die 
Hauptansicht wirkt als grosses Ganzes, 
wie wir die typischen Scheunen kennen. 
Heutige notwendige Neuerungen wie 
Belichtung und Belüftung sind darin 
wie selbstverständlich untergebracht.
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Lufingen Haus Furrer

Intervention: Umbau
Realisation: 2014 – 2019
Bauherrschaft: Baugenossenschaft Zentralstrasse
Geschossfläche: 1’220 m2

Leistung: Architektur, Gesamtplanung
4 Wohnungen + Kindergarten
Lage: Zürcherstrasse, Lufingen
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